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Verstärkung für die Gäubahn: Mit KISS-
Doppelstockzügen in die Schweiz

Die Deutsche Bahn plant den Einsatz von neuen Intercity-Doppelstockzügen des Herstellers Stadler
auf der Fernverkehrslinie Stuttgart – Singen – Zürich. Landesverkehrsminister Winfried Hermann
begrüßte diese Ankündigung. Nein, niemand muss Angst haben, die neuen Züge kriegen
Gruselfratzen á la Steinalt-Hardrocker aufgepinselt. Die Züge heißen einfach so.

Die sechsteiligen Triebzüge der Bauart KISS sollen im Laufe dieses Jahres von der österreichischen
Westbahn übernommen, modernisiert und mit dem für den Schweiz-Verkehr erforderlichen
Zugsicherungssystem ausgestattet werden. „Sollten die Gespräche mit den Schweizer
Bundesbahnen (SBB) erfolgreich abgeschlossen werden, ist der Einsatz ab dem Fahrplanwechsel ab
Dezember 2022 möglich“, kündigte die Bahn am Montag an. Die komfortablen und zuverlässigen
Doppelstock-Triebzüge sollen dann die bislang eingesetzten Intercity2-Züge des Herstellers
Bombardier ersetzen, die erst wieder auf die Gäubahn zurückkehren sollen, nachdem sie
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Bombardier erfolgreich für den Einsatz in der Schweiz ausgerüstet hat.

Bereits seit März 2020 sorgen vierteilige KISS-Doppelstockzüge auf der neuen Intercity-Linie
zwischen Dresden und Rostock für zufriedene Fahrgäste. Die DB möchte laut einer Sprecherin auf
diese Weise die stündliche Direktverbindung von Stuttgart nach Zürich nun ab Dezember 2022
realisieren und gleichzeitig den Verkehr auf der Gäubahn wieder zuverlässiger gestalten.

Landesverkehrsminister Hermann begrüßte die Ankündigung der Deutschen Bahn, von Dezember
2022 an auf der Gäubahn moderne Doppelstockzüge einzusetzen. Er sagte am Montag in Stuttgart:
„Damit werden die störanfälligen IC2-Kompositionen durch zuverlässige und technisch bessere Züge
abgelöst. Damit wird die Qualität des Bahnangebots auf dieser bedeutsamen internationalen Nord-
Süd-Schienenverbindung spürbar verbessert. Was noch viel wichtiger ist: Künftig wird das lästige
Umsteigen in Singen zu jeder zweiten Stunde entfallen. Die Fernzüge fahren dann von Stuttgart
nach Zürich und umgekehrt durch.“


